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Niederschrift  

 

über die 17. Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Roßdorf 

am Freitag, den 09.11.2018 

Sitzungsort: Sonnensaal in Roßdorf, Darmstädter Straße 9 

Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 

Sitzungsende: 22:20 Uhr 
 

ANWESENDE: 
Bichler, Maria 
Braun, Karl-Heinrich 
Borchmann, Roland 
Crößmann, Markus 
Exner, Thomas  
Felger, Ralf 
Günther-Scharmann, Steven   
Hofmann, Heiko 
Jung, Klaus 
Kaffenberger, Bijan    
Rück, Iris 
Rückert, Dr. Annette 
Schug, Rainer 
Zimmer, Barbara 
Fischer, Hans-Jürgen 
Hanstein, Harald 
Lutz, Dr. Hans-Joachim 
Träxler, Tobias    
Weber, Susanne 
Bischoff, Lars Kim 
Bohl, Gudrun     -entschuldigt- 
Eichelhardt, Stefan    -entschuldigt- 
Fuchs-Bischoff, Klaus-Dieter   -entschuldigt- 
Kaufmann, Friedrich 
Elliott, Claire 
Elliott, Dr. Simon 
Heß, Martin 
Monien, Matthias 
Stellfeldt, Markus 
Wellmann, Jörg    -entschuldigt- 
Zimmermann, Norman 
 

GEMEINDEVORSTAND: 
 
Bürgermeisterin Christel Sprößler 
Erster Beigeordneter Karlheinz Rück  
Beigeordneter Jochen Lehmann   
Beigeordnete Ursula Trebitz-Draier   
Beigeordneter Günther Weick   
Beigeordneter Georg Dintelmann  -entschuldigt- 
Beigeordneter Klaus Seibert    
Beigeordneter Rüdiger Slabon  -entschuldigt- 
Beigeordneter Dr.-Ing. Andreas Haakh  
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SCHRIFTFÜHRER: 
Matthias Meyer 
 

TONBANDAUFZEICHNUNG: 
Uwe Gade 
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Zu Punkt 01. der TO: GVE 09.11.2018 

Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Günther-Scharmann, eröffnet um 19:00 Uhr die Sitzung 
und stellt fest, dass zur heutigen Sitzung form- und fristgerecht eingeladen worden ist.  

 
 
Zu Punkt 02. der TO: GVE 09.11.2018 

Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Der  Vorsitzende der Gemeindevertretung, Günther-Scharmann, stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
Zu Beginn der Sitzung sind von 31 Gemeindevertretern 27 anwesend. 
 
 

Zu Punkt 03. der TO: GVE 09.11.2018 

Feststellung der Tagesordnung 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Günther-Scharmann, teilt mit das keine Änderungs-  
oder Ergänzungswünsche zur Tagesordnung vorliegen. 
 
Somit gilt die nachfolgende Tagesordnung: 
 

 Tagesordnung: Beratender 

Ausschuss 

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung  

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit  

3. Feststellung der Tagesordnung  

4. Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung  

5. Bericht 
a) des Vorsitzenden der Gemeindevertretung 
b) der Vorsitzenden des Gemeindevorstandes 
c) der Ausschussvorsitzenden 
d) aus den Verbänden 

 

6. Vorlage 
a) der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes für das Haushaltsjahr 

2019 
b) des Investitionsprogrammes für den Investitionszeitraum 2018 – 2022 
c) des Haushaltssicherungskonzeptes 2019 
d) des Waldwirtschaftsplanes für das Wirtschaftsjahr 2019 

 

7. Bebauungsplan „Hundeübungsplatz Industriestraße“; Abwägung und erneute Of-
fenlage 

UBV 

8. Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Auf der Schmelz 11“; Aufstellungsbe-
schluss und Offenlage 

UBV 

9. Forsteinrichtungswerk für den Gemeindewald Roßdorf HFA/UBV 

10. Jahresabschlüsse der Gemeinde Roßdorf 
a) für das Haushaltsjahr 2014 
b) für das Haushaltsjahr 2015 mit technischem Prüfbericht 
c) für das Haushaltsjahr 2016 

HFA 

11. 1. Änderung der Hundesteuersatzung der Gemeinde Roßdorf HFA 

12. Satzung zur Aufhebung der Eigenbetriebssatzung (EBS) der Gemeinde Roßdorf HFA 

13. Satzung zur Aufhebung der Straßenbeitragssatzung der Gemeinde Roßdorf HFA 

14. Anträge der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
a) Antrag zur Unterstützung des Projektes „Agenda 2030“ Zukunftsvertrag 

für die Welt 
b) Antrag zur Anlegung von Blühstreifen entlang öffentlicher Straßen 
c) Antrag zur Konzeption der Kinderbetreuung 

 
HFA 

 
UBV 

SKS/HFA 
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 Tagesordnung: Beratender 

Ausschuss 

15. Anfragen der WiR Fraktion 
a) Anfrage zur Wasserversorgung und Wasserqualität in der Gemeinde 

Roßdorf 
b) Anfrage zum Abwasserüberlauf/ -versickerung in der Alten Dieburger 

Straße / Ecke Odenwaldring 

 

16. Anfragen der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
a) Anfrage zum Baugebiet Erlehe 
b) Anfrage zum Sanierungsplan des Straßennetzes 
c) Anfrage zum Ausbau der Ortsdurchfahrt Gundernhausen 
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Zu Punkt 04. der TO: GVE 09.11.2018 

Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Günther-Scharmann, teilt mit, dass zur Niederschrift der 
16. Sitzung der Gemeindevertretung, vom 14.09.2018, eine redaktionelle Änderung für die jeweils 
protokollierten Abstimmungen auf Seite 14 zu den TOP 9 a + b vorliegt. Die 3 Enthaltungen bei 
der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen sind in TOP´s 9 a + b jeweils zu streichen.  
 
Der Vorsitzende teilt weiterhin mit, dass ein schriftlicher Einwand des Gemeindevertreters 
Borchmann, vom 05.10.2018, zur Protokollierung auf Seite 5 in dem TOP 5 a, letzter Absatz und 
auf Seite 21 in TOP 15 b, vorletzter Absatz, jeweils das Wort „Präsidium“, gem.§ 8 der 
Geschäftsordnung für die Gemeindevertretung, durch das Wort  „Ältestenrat“ zu ersetzen, vorliegt. 
Der Vorsitzende verliest das Schreiben vom 05.10.2018. 
 
Der Vorsitzende lässt über den Einwand vom 05.10.2018 abstimmen.  
 
 

Abstimmung 

Ges. Zahl der Mitglieder: 31 Davon anwesend: 27 

Ja-Stimmen: 18 Nein-Stimmen: 3 Enthaltungen: 6 

SPD 7  3  4 

CDU 3  0  2 

Bündnis 90/Die 
Grünen 

2  0  0 

WiR 6  0  0 

 
Dem Einwand vom 05.10.2018 ist damit zugestimmt. Das Wort „Präsidium“ wird in den TOP 5 a 
und 15 b jeweils durch das Wort „ Ältestenrat“ ersetzt. 
 
 
Anschließend beschließt die Gemeindevertretung einstimmig der Niederschrift der 16. Sitzung 
vom 14.09.2018 nach den erfolgten redaktionellen in den TOP 9 a + b sowie in den TOP 5 und 15 
b zuzustimmen.  
 

Abstimmung 

Ges. Zahl der Mitglieder: 31 Davon anwesend: 27 

Ja-Stimmen: 27 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 

SPD 14  0  0 

CDU 5  0  0 

Bündnis 90/Die 
Grünen 

2  0  0 

WiR 6  0  0 

 
 
Die Niederschrift vom 14.09.2018 gilt nach den redaktionellen Änderungen als genehmigt und wird 
auf der Homepage der Gemeinde Roßdorf veröffentlicht. 
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Zu Punkt 05. der TO GVE 09.11.2018 

Bericht 

Zu Punkt 05. a) der TO: GVE 09.11.2018 

des Vorsitzenden der Gemeindevertretung 
 
Der Vorsitzende gibt bekannt, dass am 24. Oktober 2018 das Jahresgespräch des Ältestenrates 
stattgefunden hat. Der Jahresterminplan 2019 wurde gemeinsam besprochen und liegt heute vor.  
 
Der Vorsitzende spricht Einladungen zum Besuch der folgenden Veranstaltungen aus: 
 
Montag, 12. November 2018, um 19 Uhr, Bürgerversammlung im OT Gundernhausen im 
Schulungsraum der FFW. 
 
Sonntag, 18. November 2018, um 11:15, Uhr Gedenkstunde zum Volkstrauertag auf dem Friedhof 
in Roßdorf. 
 
Montag, 19. November 2018, um 19 Uhr, Bürgerversammlung im Sonnensaal Roßdorf 
 
Frühjahrslehrgänge des Freiherr-vom-Stein-Instituts, für die Zeit Januar bis März 2019. 
 
 
Der Vorsitzende teilt mit, dass die nächste turnusgemäße Sitzung der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Roßdorf, am Freitag, den 14. Dezember 2018, um 19:00 Uhr, im Gemeindesaal der 
Rehberghalle Roßdorf stattfindet. Antragsschluss ist Donnerstag, 22. November 2018.  
 
Der Vorsitzende gratuliert nachträglich folgenden Gemeindevertretern und Beigeordneten zum 
Geburtstag: 
 
Friedrich Kaufmann, Iris Rück, Martin Heß, Ralf Felger, Norman Zimmermann, Ursula Trebitz-
Draier und Schriftführer Matthias Meyer.   
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Zu Punkt 05. b) der TO:        GVE 09.11.2018 

der Vorsitzenden des Gemeindevorstandes 
 
Bürgermeisterin Sprößler berichtet über die folgenden Punkte: 
 

 Terminplan 2019 

 Frühjahrslehrgänge Januar – März 2019 des Freiherr von Stein Instituts 

 Nachtrag zur Beantwortung der Anfrage Geschlechtsspezifische Lohnunterschiede „Gen-

der-Pay Gap“ der WiR-Fraktion aus der letzten Sitzung der Gemeindevertretung vom 

14.09.2018  

 Kassenprüfung der Gemeindekasse Roßdorf 2018 

 Ergebnis Landtagswahl 2018 in der Gemeinde Roßdorf 

 Beteiligungsbericht der Gemeinde Roßdorf für das Jahr 2018 gem. § 123 a HGO 

 Hundeschwimmtag im Freibad Roßdorf am 23. September 2018  

 Anliegerversammlung „Abrechnung Lärmschutzwand Am Hühnerbusch“ am 22. Okt. 2018 

 Angebot der Arbeitsgemeinschaft Nahmobilität Hessen; Pedelecs, E-Bikes und E-

Lastenräder vom 01.06. – 31.08.2019 einen Monat Gratis testen 

 Asylbewerber/Flüchtlinge aktuelle Entwicklung im Landkreis Darmstadt-Dieburg  

 Kommission bezahlbarer Wohnraum, nächste Sitzung voraussichtlich im Januar 2019 

 Kommission „innerörtliche Entwicklung“, nächste Sitzung am 05.12.2018 

 Ölfest in Reggello vom 01. – 04. November 2018 

 Ergebnis der Kommunal- und Bürgermeisterwahlen Wahlen in Benatky 

 Verleihung des Europapreis 2019 an EuropaRAD 

 Einladung zum Kirtag 2019 mit Standbetrieb  

 Gedenkveranstaltung zum Volkstrauertag am Sonntag, dem 18. November 2018, um 11:15 

Uhr, auf dem Friedhof in Roßdorf und um 12:30 Uhr an der Alten Turnhalle  

 Bürgerversammlungen am 12. und 19. November 2018 in Roßdorf und Gundernhausen  

 Einladung zum Adventnachmittag am Sonntag, dem 02.12.2018 

 Weihnachtsmärkte in Gundernhausen und Roßdorf am 01.12.2018 und 08./09.12.2018 

 Eisbahnsaison 2018/2019 

 
 

Zu Punkt 05. c) der TO:        GVE 09.11.2018 

der Ausschussvorsitzenden 
 
Die Berichte der Ausschussvorsitzenden erfolgen direkt zu den jeweiligen Tagesordnungspunkten.  
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Zu Punkt 05. d) der TO:        GVE 09.11.2018 

aus den Verbänden 
 
Gemeindevertreter Dr. Lutz berichtet von der am 23.10.2018 stattgefundenen Verbandsversamm-
lung des Verbandes „Abfall- und Wertstoffeinsammlung (ZAW)“.  
 
Bürgermeisterin Sprößler berichtet von der am 24.09.2018 stattgefundenen Sitzung des DADINA 
Städte- und Gemeindebeirates  
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Zu Punkt 06. der TO:        GVE 09.11.2018 
Vorlage 

a) der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes für das Haushaltsjahr 2019 

b) des Investitionsprogrammes für den Investitionszeitraum 2018 – 2022 

c) des Haushaltssicherungskonzeptes 2019 

d) des Waldwirtschaftsplanes für das Wirtschaftsjahr 2019 
 

Bürgermeisterin Sprößler legt die Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2019, das Investitionsprogramm für den Investitionszeitraum 2018 – 2022, das 
Haushaltssicherungskonzept 2019 und den Waldwirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2019 vor 
und hält hierzu eine Präsentation. Sie bittet darum, die Vorlagen in der nächsten Sitzung des 
Haupt- und Finanzausschusses zu beraten. Der Waldwirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2019 
soll darüber hinaus auch im Ausschuss für Umwelt, Bau- und Verkehrswesen beraten werden. 
 
Gemeindevertreterin Bichler stellt den Geschäftsordnungsantrag, sämtliche Vorlagen zur weiteren 
Beratung in den Haupt- und Finanzausschuss und darüber hinaus den Waldwirtschaftsplan zur 
Beratung in den Ausschuss für Umwelt, Bau- und Verkehrswesen zu verweisen. 
 
Ohne weitere Aussprache beschließt die Gemeindevertretung einstimmig, die Haushaltssatzung 
mit dem Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019, das Investitionsprogramm für den 
Investitionszeitraum 2018 – 2022, das Haushaltssicherungskonzept 2019, den 
Waldwirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2019 zur weiteren Beratung in den Haupt- und 
Finanzausschuss zu verweisen. Darüber hinaus wird der Waldwirtschaftsplan, für das 
Wirtschaftsjahr 2019, an den Ausschuss für Umwelt, Bau- und Verkehrswesen zur weiteren 
Beratung verwiesen. 
 
 

Abstimmung 

Ges. Zahl der Mitglieder: 31 Davon anwesend: 27 

Ja-Stimmen: 27 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 

SPD 14  0  0 

CDU 5  0  0 

Bündnis 90/Die 
Grünen 

2  0  0 

WiR 6  0  0 
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Zu Punkt 07. der TO:        GVE 09.11.2018 
Bebauungsplan „Hundeübungsplatz Industriestraße“; Abwägung und erneute Offenlage 
 
Bürgermeisterin Sprößler erläutert die Beschlussvorlage des Gemeindevorstandes.  
 
Der Vorsitzende des Ausschusses für Umwelt, Bau- und Verkehrswesen, Jung, gibt die Beschlus-
sempfehlung des Ausschusses bekannt. 
 
 
Ohne Wortmeldungen beschließt die Gemeindevertretung einstimmig: 
 
 

a) Behandlung der eingegangenen Anregungen aus der frühzeitigen Beteiligung der 

Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB sowie der Behörden und sonstigen 

  Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB; 

 
 Es wird zunächst festgestellt, dass von Seiten der Öffentlichkeit im Zuge der frühzeitigen 

Beteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB keine Stellungnahmen eingegangen sind. 

 Die im Zuge der frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Be-

lange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB eingegangenen Anregungen werden entsprechend den 

Vorschlägen in der vorliegenden Auflistung zur Anlage I, welche Bestandteil dieser Be-

schlussfassung ist, behandelt und beschlossen. 

 Der Gemeindevorstand wird alsdann beauftragt, die Behörden und sonstigen Träger öffentli-

cher Belange, welche Anregungen zum Inhalt des Bebauungsplanes vorgebracht haben, 

von diesem Ergebnis mit Angabe der Gründe zu unterrichten. 

 
 

Abstimmung 

Ges. Zahl der Mitglieder: 31 Davon anwesend: 27 

Ja-Stimmen: 27 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 

SPD 14  0  0 

CDU 5  0  0 

Bündnis 90/Die 
Grünen 

2  0  0 

WiR 6  0  0 

 
 

b) Anerkennung des Entwurfs zur Durchführung der förmlichen Beteiligung   der 

Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sowie der Behörden und sonstigen Träger öf-

fentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB. 

 
 Der Bebauungsplan „Hundeübungsplatz Industriestraße“ wird hiermit als Satzungsentwurf 

zur Durchführung der förmlichen Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 

sowie der förmlichen Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 

gemäß § 4 Abs. 2 BauGB anerkannt und beschlossen. Es wird beschlossen, das weitere 

Aufstellungsverfahren für den Bebauungsplan auf dieser planerischen Grundlage und die 

weiteren Verfahrensschritte dementsprechend durchzuführen. 
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Grundlage obiger Beschlussfassungen ist die vorgelegte Planung zum Satzungsentwurf des Pla-

nungs- und Ingenieurbüros InfraPro Ingenieur GmbH & Co.KG, Lorsch, mit Planstand Oktober 

2018, in den die nach Anlage I aufgeführten Änderungen eingearbeitet wurden.  

 
 

Abstimmung 

Ges. Zahl der Mitglieder: 31 Davon anwesend: 27 

Ja-Stimmen: 27 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 

SPD 14  0  0 

CDU 5  0  0 

Bündnis 90/Die 
Grünen 

2  0  0 

WiR 6  0  0 
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Zu Punkt 8. der TO:         GVE 09.11.2018 
Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Auf der Schmelz 11“; Aufstellungsbeschluss und Of-

fenlage 
 
Bürgermeisterin Sprößler erläutert die Beschlussvorlage des Gemeindevorstandes.  
 
Der Vorsitzende des Ausschusses für Umwelt, Bau- und Verkehrswesen, Jung, gibt die Beschlus-
sempfehlung des Ausschusses bekannt. 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Günther-Scharmann, schlägt vor, die Ziffern 1 und 2 
gemeinsam zu beraten und getrennt darüber abzustimmen. Dieser Vorschlag wird von der Ge-
meindevertretung angenommen.  
 
Nach Wortmeldungen der Gemeindevertreter Dr. Elliott, Kaufmann, Zimmermann sowie Bürger-
meisterin Sprößler, beschließt die Gemeindevertretung:  
 

1. Aufstellungsbeschluss 

Die Gemeindevertretung beschließt gemäß § 2 Abs. 1 des Baugesetzbuchs (BauGB) in 

der Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634), die Aufstellung ei-

nes vorhabenbezogenen Bebauungsplans für die Liegenschaft „Auf der Schmelz 11“ in 

der Gemarkung Roßdorf. 
 

     Er erhält die Bezeichnung: Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Auf der Schmelz 11“. 
 

Die Aufstellung dient der Nachverdichtung und erfolgt deshalb als Bebauungsplan der Innen-
entwicklung im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB ohne Durchführung einer Um-
weltprüfung. Von der frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung gemäß den §§ 3 Abs. 1 und 
4 Abs. 1 BauGB wird abgesehen.  
 

Der Plangeltungsbereich umfasst das Flurstück Gemarkung Roßdorf Flur 9 Nr. 327 mit einer Grö-
ße von insgesamt ca. 940 m². Es handelt sich um die bebaute Ortslage im Süden der Gemeinde. 
Ziel ist die Nachverdichtung der Liegenschaft. Vorgesehen sind Abriss und Neubau von 6 
Wohneinheiten mit den notwendigen Stellplätzen in einer Tiefgarage und Nebenanlagen. 
 

Abstimmung 

Ges. Zahl der Mitglieder: 31 Davon anwesend: 27 

Ja-Stimmen: 21 Nein-Stimmen: 5 Enthaltungen: 1 

SPD 14  0  0 

CDU 5  0  0 

Bündnis 90/Die 
Grünen 

0  2  0 

WiR 2  3  1 
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2. Offenlegungsbeschluss 

Die Gemeindevertretung beschließt die öffentliche Auslegung des Entwurfs zum vorha-

benbezogenen Bebauungsplan „Auf der Schmelz 11“ mit Begründung gemäß. § 3 Abs. 2 

des Baugesetzbuchs (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017 

(BGBl. I S. 3634).  
 
Die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans erfolgt als Bebauungsplan der In-
nenentwicklung im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB ohne Durchführung einer 
Umweltprüfung. 
 
Von der frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung gemäß den §§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB 
wird abgesehen. 
 
Die Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 
BauGB sollen gemäß § 4a Abs. 2 BauGB zeitgleich mit der öffentlichen Auslegung eingeholt 
werden. Grundlage dieses Beschlusses ist der Entwurf vom September 2018. 
 

 

Abstimmung 

Ges. Zahl der Mitglieder: 31 Davon anwesend: 27 

Ja-Stimmen: 27 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 

SPD 14  0  0 

CDU 5  0  0 

Bündnis 90/Die 
Grünen 

2  0  0 

WiR 6  0  0 
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Zu Punkt 9. der TO:         GVE 09.11.2018 
Forsteinrichtungswerk für den Gemeindewald Roßdorf 
 
Bürgermeisterin Sprößler erläutert die Beschlussvorlagen des Gemeindevorstandes.  
 
Der Vorsitzende des Ausschusses für Umwelt, Bau- und Verkehrswesen, Jung, gibt die Beschlus-
sempfehlung des Ausschusses bekannt. 
 
Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses, Fischer, gibt die Beschlussempfehlung des 
Ausschusses bekannt.  
 
Der Vorsitzende, Günther-Scharmann, teilt mit, dass ein Änderungsantrag der Fraktion Bündnis 
90/Die Grünen vom 06.11.2018 vorliegt. 
 
Gemeindevertreter Kaufmann begründet den Änderungsantrag. Nach Wortmeldungen von Bür-
germeisterin Sprößler, sowie den Gemeindevertretern Kaufmann, Günther-Scharmann und Bichler 
beschließt die Gemeindevertretung dem Änderungsantrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
vom 06.11.2018 zu Punkt 5 auf Seite 13 des Forteinrichtungswerkes „Im Gemeindewald Roßdorf 

soll die Entwicklung der Waldbestände so gesteuert werden, dass sie naturnah und stabil er-
wachsen ...“ zuzustimmen. 
 

Abstimmung 

Ges. Zahl der Mitglieder: 31 Davon anwesend: 27 

Ja-Stimmen: 26 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 1 

SPD 14  0  0 

CDU 5  0  0 

Bündnis 90/Die 
Grünen 

2  0  0 

WiR 5  0  1 

 
 
Ohne weitere Wortmeldungen beschließt die Gemeindevertretung, nach dieser redaktionellen Än-
derung zu Punkt 5 auf Seite 13 des Forsteinrichtungswerks, einstimmig:  
 
Dem Schlussbericht zur Forstbetriebsplanung im Gemeindewald Roßdorf mit Stichtag 01.01.2017 
wird für weitere 10 Jahre (01.01.2017 bis 31.12.2026) zugestimmt. 
 
 

Abstimmung 

Ges. Zahl der Mitglieder: 31 Davon anwesend: 27 

Ja-Stimmen: 27 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 

SPD 14  0  0 

CDU 5  0  0 

Bündnis 90/Die 
Grünen 

2  0  0 

WiR 6  0  0 
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Zu Punkt 10. der TO:        GVE 09.11.2018 

Jahresabschlüsse der Gemeinde Roßdorf 

 
Bürgermeisterin Sprößler erläutert die Beschlussvorlagen des Gemeindevorstandes zu den Unter-
punkten TOP 10. a - c.  
 
Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses, Fischer, gibt die Beschlussempfehlungen  
des Ausschusses zu den Unterpunkten 10. a - c bekannt.  
 
Nach Wortmeldungen von Gemeindevertreter Zimmermann und Bürgermeisterin Sprößler, be-
schließt die Gemeindevertretung einstimmig: 

 
Zu Punkt 10. a) der TO:        GVE 09.11.2018 

Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2014 

a) Dem durch das Revisionsamt des Landkreises Darmstadt-Dieburg geprüften Jahresabschluss 
2014 mit dem Rechenschaftsbericht wird gem. § 113 HGO zugestimmt. 

b) Dem Gemeindevorstand wird für das Haushaltsjahr 2014 gem. § 114 Abs. 1 HGO Entlastung 
erteilt. 

 

Abstimmung 

Ges. Zahl der Mitglieder: 31 Davon anwesend: 27 

Ja-Stimmen: 27 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 

SPD 14  0  0 

CDU 5  0  0 

Bündnis 90/Die 
Grünen 

2  0  0 

WiR 6  0  0 

 
 

Zu Punkt 10. b) der TO:        GVE 09.11.2018 

Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2015 mit technischem Prüfbericht 

 

a) Dem durch das Revisionsamt des Landkreises Darmstadt-Dieburg geprüften Jahresabschluss 
2015 mit dem Rechenschaftsbericht wird gem. § 113 HGO zugestimmt. 

b) Dem Bericht über die technische Prüfung vom Revisionsamt des Landkreises Darmstadt-
Dieburg für das Jahr 2014 und 2015 wird gem. § 113 HGO zugestimmt. 

c) Dem Gemeindevorstand wird für das Haushaltsjahr 2015 gem. § 114 Abs. 1 HGO Entlastung 
erteilt. 

 
 

Abstimmung 

Ges. Zahl der Mitglieder: 31 Davon anwesend: 27 

Ja-Stimmen: 27 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 

SPD 14  0  0 

CDU 5  0  0 

Bündnis 90/Die 
Grünen 

2  0  0 

WiR 6  0  0 
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Zu Punkt 10. c) der TO:        GVE 09.11.2018 

Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2016 

 

a) Dem durch das Revisionsamt des Landkreises Darmstadt-Dieburg geprüften Jahresabschluss 
2016 mit dem Rechenschaftsbericht wird gem. § 113 HGO zugestimmt. 

b) Dem Gemeindevorstand wird für das Haushaltsjahr 2016 gem. § 114 Abs. 1 HGO Entlastung 
erteilt. 

 
 

Abstimmung 

Ges. Zahl der Mitglieder: 31 Davon anwesend: 27 

Ja-Stimmen: 27 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 

SPD 14  0  0 

CDU 5  0  0 

Bündnis 90/Die 
Grünen 

2  0  0 

WiR 6  0  0 
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Zu Punkt 11. der TO:        GVE 09.11.2018 

1. Änderung der Hundesteuersatzung der Gemeinde Roßdorf 
 
Bürgermeisterin Sprößler erläutert die Beschlussvorlage des Gemeindevorstandes.  
 
Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses, Fischer, gibt die Beschlussempfehlungen 
des Ausschusses bekannt.  
 
Ohne Wortmeldungen beschließt die Gemeindevertretung einstimmig: 
 
 
Der § 8 Absatz 1 der Hundesteuersatzung der Gemeinde Roßdorf wird um folgende Nummer 1 
ergänzt: 
 
„(1) Steuerbefreiung oder Steuerermäßigung wird nur gewährt wenn, 
 
1. die Hunde keine gefährlichen Hunde gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 und § 2 Abs. 2 der Gefahrenab-
wehrordnung über das Halten und Führen von Hunden (HundeVO), in der jeweils geltenden Fas-
sung, sind“ 
 
Die restlichen Ziffern des Absatz 1 verschieben sich entsprechend.  
 
Die 1. Änderung der Hundesteuersatzung der Gemeinde Roßdorf tritt am 01.01.2019 in Kraft.  
 
 

Abstimmung 

Ges. Zahl der Mitglieder: 31 Davon anwesend: 27 

Ja-Stimmen: 27 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 

SPD 14  0  0 

CDU 5  0  0 

Bündnis 90/Die 
Grünen 

2  0  0 

WiR 6  0  0 
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Zu Punkt 12. der TO:        GVE 09.11.2018 

Satzung zur Aufhebung der Eigenbetriebssatzung (EBS) der Gemeinde Roßdorf 

 
Bürgermeisterin Sprößler erläutert die Beschlussvorlage des Gemeindevorstandes.  
 
Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses, Fischer, gibt die Beschlussempfehlung des 
Ausschusses bekannt.  
 
Ohne weitere Wortmeldungen beschließt die Gemeindevertretung einstimmig: 
 
Der als Anlage beigefügten Satzung zur Aufhebung der Eigenbetriebssatzung (EBS) der Gemein-
de Roßdorf wird zugestimmt. 
 
 

Abstimmung 

Ges. Zahl der Mitglieder: 31 Davon anwesend: 27 

Ja-Stimmen: 27 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 

SPD 14  0  0 

CDU 5  0  0 

Bündnis 90/Die 
Grünen 

2  0  0 

WiR 6  0  0 
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Zu Punkt 13. der TO:        GVE 09.11.2018 

Satzung zur Aufhebung der Straßenbeitragssatzung der Gemeinde Roßdorf 

 
Bürgermeisterin Sprößler erläutert die Beschlussvorlage des Gemeindevorstandes.  
 
Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses, Fischer, gibt die Beschlussempfehlung des 
Ausschusses bekannt.  
 
Ohne weitere Wortmeldungen beschließt die Gemeindevertretung einstimmig: 
 
Der als Anlage beigefügten Satzung zur Aufhebung der Straßenbeitragssatzung (StrBS) der Ge-
meinde Roßdorf wird zugestimmt. 
 
 

Abstimmung 

Ges. Zahl der Mitglieder: 31 Davon anwesend: 27 

Ja-Stimmen: 27 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 

SPD 14  0  0 

CDU 5  0  0 

Bündnis 90/Die 
Grünen 

2  0  0 

WiR 6  0  0 
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Zu Punkt 14. der TO:        GVE 09.11.2018 

Anträge der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

 

Zu Punkt 14. a) der TO:        GVE 09.11.2018 

Gemeinsamer Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, SPD-Fraktion und CDU-Fraktion, 

vom 05.11.2018, zur Unterstützung des Projekts „Agenda 2030“ Zukunftsvertrag für die 

Welt 
 
Der Vorsitzende, Günther-Scharmann erläutert das formale Verfahren. Der vorliegende gemein-
same Antrag vom 05.11.2018 ersetzt den Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 
13.10.2018.  
 
Gemeindevertreter Kaufmann begründet den gemeinsamen Antrag vom 05.11.2018. 
 
Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses, Fischer, teilt mit, das der Haupt- und  
Finanzausschuss keine Beschlussempfehlung zu dem gemeinsamen Antrag vom 05.11.2018 ab-
gibt. 
 
Nach Wortmeldungen der Gemeindevertreter Bichler und Hanstein beschließt die Gemeindever-
tretung einstimmig:  
 
Die Gemeinde Roßdorf schließt sich der anliegenden Erklärung „Agenda 2030 – Nachhaltigkeit 
auf kommunaler Ebene gestalten“ an. 
 
Aus kommunaler Perspektive sind vor allem folgende Ziele relevant: Städte und Siedlungen si-
cher, widerstandsfähig und nachhaltig machen; Zugang zu bezahlbarer, verlässlicher, nachhaltiger 
und zeitgemäßer Energie für alle sichern; eine belastbare Infrastruktur aufbauen, inklusive und 
nachhaltige Industrialisierung fördern und Innovationen unterstützen; Maßnahmen zur Bekämp-
fung des Klimawandels und seine Auswirkungen ergreifen. 
 
Roßdorf wird im Rahmen seiner Möglichkeiten und Zuständigkeiten sich mit den Zielen 

 Verfügbarkeit und nachhaltige Bewirtschaftung von Wasser (6) 

 Die Kommune inklusiv, sicher, widerstandsfähig und nachhaltig zu gestalten (11) 

 Maßnahmen zur Bekämpfung des Klimawandels und seiner Auswirkungen zu ergreifen 
(13) 

 Landökosysteme schützen und ihre nachhaltige Nutzung fördern, Wälder nachhaltig be-
wirtschaften und die Biodiversität fördern (15) 

 sich für eine widerstandsfähige Infrastruktur und nachhaltige Gewerbeansiedlung einsetzen 
(9) 

befassen, bereits begonnene Maßnahmen weiterführen und weitere Maßnahmen umsetzen. 
 
Die gesellschaftlichen Institutionen (Kirchen, Vereine, Verbände etc.) werden gebeten, Vorschläge 
zur Umsetzung dieser Agenda 2030 zu machen. 
  

Abstimmung 

Ges. Zahl der Mitglieder: 31 Davon anwesend: 27 

Ja-Stimmen: 27 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 

SPD 14  0  0 

CDU 5  0  0 

Bündnis 90/Die 
Grünen 

2  0  0 

WiR 6  0  0 
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Zu Punkt 14. b) der TO:        GVE 09.11.2018 
Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen  zur Anlegung von Blühstreifen entlang 

öffentlicher Straßen 
 
Gemeindevertreter Kaufmann begründet den Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 
13.10.2018 
 
Der Vorsitzende des Ausschusses für Umwelt, Bau- und Verkehrswesen, Jung, teilt mit, das der 
Ausschuss keine Beschlussempfehlung abgibt. Der Antrag soll zur weiteren Beratung im Aus-
schuss belassen werden. 
 
Nach einer Wortmeldung von Gemeindevertreter Hanstein, stellt die Gemeindevertreterin Bichler 
den Antrag zur Geschäftsordnung, den Antrag zur weiteren Beratung im Ausschuss für Umwelt, 
Bau- und Verkehrswesen zu belassen, bis dem Gemeindevorstand Antworten von HessenMobil zu 
den gestellten Fragen vorliegen.  
 
Dem Antrag zur Geschäftsordnung den Antrag bis zum Vorliegen der Antworten von HessenMobil 
im Ausschuss für Umwelt, Bau- und Verkehrswesen zu belassen, wird einstimmig zugestimmt. 
 
 

Abstimmung 

Ges. Zahl der Mitglieder: 31 Davon anwesend: 27 

Ja-Stimmen: 27 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 

SPD 14  0  0 

CDU 5  0  0 

Bündnis 90/Die 
Grünen 

2  0  0 

WiR 6  0  0 

 
 
 

Zu Punkt 14. c) der TO:        GVE 09.11.2018 

Konzeption der Kinderbetreuung 
 
Gemeindevertreter Kaufmann begründet den Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 
23.08.2018 und berichtet aus den Gesprächen zu diesem Tagesordnungspunkt in der Sitzung des 
Ältestenrates vom 24.10.2018. 
 
Gemeindevertreter Kaufmann zieht den Antrag zurück. 
 
Gemeindevertreter Zimmermann gibt eine Stellungnahme zu den Ausführungen von Gemeinde-
vertreter Kaufmann aus den Beratungen im Ältestenbeirat ab.    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 22 

Zu Punkt 15. der TO:        GVE 09.11.2018 

Anfragen der WiR Fraktion 
 

Zu Punkt 15. a) der TO:        GVE 09.11.2018 

Anfrage zur Wasserversorgung und Wasserqualität in der Gemeinde Roßdorf 

 
Bürgermeisterin Sprößler hat zu Beginn der Sitzung die schriftliche Beantwortung der Anfrage 
vom 18.10.2018 austeilen lassen.  
 
Gemeindevertreter Heß stellt zwei Zusatzfragen. Bürgermeisterin Sprößler beantwortet eine der 
beiden Fragen direkt. Der Vorsitzende Günther-Scharmann bittet Gemeindevertreter Heß die 2. 
Zusatzfragen schriftlich zu konkretisieren. Bürgermeisterin Sprößler wird diese schriftlich konkreti-
sierte Zusatzfrage dann in der nächsten Sitzung der Gemeindevertretung am 14.12.2018 beant-
worten.  
 
 

Zu Punkt 15. b) der TO:        GVE 09.11.2018 

Anfrage zum Abwasserüberlauf/ -versickerung in der Alten Dieburger Straße / Ecke Oden-

waldring 

 
Bürgermeisterin Sprößler hat zu Beginn der Sitzung die schriftliche Beantwortung der Anfrage 
vom 18.10.2018 austeilen lassen.  
 
Gemeindevertreter Monien stellt zwei Zusatzfragen, die von Bürgermeisterin Sprößler bis zur 
nächsten Sitzung schriftlich beantwortet werden. 
 
 

Zu Punkt 16. der TO:        GVE 09.11.2018 

Anfragen der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
 

Zu Punkt 16. a) der TO:        GVE 09.11.2018 

Anfrage zum Baugebiet Erlehe 
 
Bürgermeisterin Sprößler hat zu Beginn der Sitzung die schriftliche Beantwortung der Anfrage 
vom 15.10.2018 austeilen lassen.  
 
Gemeindevertreter Kaufmann stellt zwei Zusatzfragen, die von Bürgermeisterin Sprößler beant-
wortet werden.  
 

 

Zu Punkt 16. b) der TO:        GVE 09.11.2018 

Anfrage zum Sanierungsplan des Straßennetzes 
 
Bürgermeisterin Sprößler hat zu Beginn der Sitzung die schriftliche Beantwortung der Anfrage 
vom 13.10.2018 austeilen lassen.  
 
Gemeindevertreter Kaufmann stellt eine Zusatzfrage, die von Bürgermeisterin Sprößler beantwor-
tet wird.  
 
 

Zu Punkt 16. c) der TO:        GVE 09.11.2018 

Anfrage zum Ausbau der Ortsdurchfahrt Gundernhausen 
 
Bürgermeisterin Sprößler hat zu Beginn der Sitzung die schriftliche Beantwortung der Anfrage 
vom 13.10.2018 austeilen lassen.  
 
Es werden keine Zusatzfragen gestellt.  
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